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Kleine Anfrage
des Abgeordneten Erhard Brucker und der Fraktion der AfD

Nachfragen zur Finanzierungsleistung des Bundes gemäß den 
tourismuspolitisch relevanten Haushaltsansätzen im Bundeshaushalt 2025

Im ersten Jahr der 21. Wahlperiode wurden dem Ausschuss für Tourismus Be-
richte zu den tourismuspolitisch relevanten Haushaltsansätzen der Haushalts-
jahre 2025 und 2026 vorgelegt. In beiden Berichten wurden Haushaltstitel ein-
bezogen, die eine nach Auffassung der Fragesteller massive Förderung in- und 
ausländischer Projekte und internationaler Organisationen und Nichtregierungs-
organisationen vorsehen. Aus Sicht der Fragesteller ergibt sich vor dem Hinter-
grund der Verantwortlichkeit der öffentlichen Hand für die Verwendung von 
Steuermitteln die Notwendigkeit zu näheren Nachfragen im Hinblick auf den 
Einsatz der veranschlagten Haushaltsmittel in den genannten Haushaltsansät-
zen.

Wir fragen die Bundesregierung:
1. Welche für den Tourismus relevanten Maßnahmen und Projekte sind im 

Jahr 2026 bereits aus dem im Bundeshaushalt 2025 enthaltenen Einzel-
plan 05, Kapitel 02, Titel 687 01 – Hilfe für Deutsche im Ausland – im Ge-
schäftsbereich des Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie finan-
ziert worden?

2. Welche für den Tourismus relevanten Maßnahmen und Projekte sind im 
Jahr 2026 bereits aus dem im Bundeshaushalt 2025 enthaltenen Einzel-
plan 16, Kapitel 01, Titel 883 03 – Kommunale Modellvorhaben zur Um-
setzung der ökologischen Nachhaltigkeitsziele in Strukturwandelregionen 
(KoMoNa) – im Geschäftsbereich des Bundesministeriums für Umwelt, 
Klimaschutz, Naturschutz und nukleare Sicherheit finanziert worden?

3. Welche konkreten Maßnahmen und Projekte mit touristischem Nutzen sind 
im Jahr 2025 bereits aus dem im Bundeshaushalt enthaltenen Mitgliedsbei-
trag Deutschlands nach Einzelplan 09, Kapitel 04, Titel 687 03 – Beiträge 
an internationale Organisationen mit Sitz im Ausland – Untertitel 6: Welt-
tourismusorganisation, Madrid (UN Tourism) finanziert worden?

4. Welche für den Tourismus relevanten Maßnahmen und Projekte sind im 
Jahr 2026 bereits aus dem im Bundeshaushalt 2025 enthaltenen Einzel-
plan 23 im Geschäftsbereich des Bundesministeriums für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) im Sinne einer direkten und indi-
rekten Tourismusförderung finanziert worden (bitte nach Land bzw. Re-
gion, Projekttitel und bisherigen Ausgaben, vgl. Bericht der Bundesregie-
rung zu den tourismuspolitisch relevanten Haushaltsansätzen in den Einzel-
plänen der Bundesressorts im Bundeshaushalt 2026, S. 36–41, aufschlüs-
seln)?



5. Die Förderung welcher der in Frage 4 erfragten Maßnahmen im Rahmen 
der jeweiligen Projekttitel hat nach Auffassung der Bundesregierung einen 
konkreten Beitrag dazu geleistet, dienstleistende sowie in diese Destinatio-
nen reisende Frauen besser vor sexueller Belästigung zu schützen (vgl. Be-
richt der Bundesregierung zu den tourismuspolitisch relevanten Haushalt-
sansätzen in den Einzelplänen der Bundesressorts im Bundeshaushalt 2026, 
S. 35)?

6. Sieht die Bundesregierung sich als originär zuständig dafür, sexuelle Beläs-
tigungen von reisenden Frauen im Ausland zu verhindern (bitte begründen, 
vgl. Bericht der Bundesregierung zu den tourismuspolitisch relevanten 
Haushaltsansätzen in den Einzelplänen der Bundesressorts im Bundeshaus-
halt 2026, S. 35)?

7. Profitiert aus Sicht der Bundesregierung auch die Tourismusförderung in 
Deutschland von den in Frage 4 erfragten Maßnahmen und Projekten (bitte 
begründen)?

8. Welche Voraussetzungen haben die Empfänger der Förderungen des Bun-
des zugunsten der jeweiligen Projekttitel gemäß dem im Bundeshaushalt 
2026 enthaltenen Einzelplan 23 im Geschäftsbereich des Bundesministe-
riums für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung nach Kenntnis 
der Bundesregierung erfüllen müssen, um in den Genuss dieser Finanzie-
rung durch den Bund zu gelangen (bitte nach Land bzw. Region und Pro-
jekttitel aufschlüsseln)?

Berlin, den 26. Januar 2026

Dr. Alice Weidel, Tino Chrupalla und Fraktion
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